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Lockhauser
Straße
gesperrt

Bad Salzuflen/Werl-Aspe
(als). Die Lockhauser Straße ist
von Montag bis Freitag, 13. bis
24. Januar, zwischen Lupinen-
weg und Paul-Schneider-Stra-
ße in Richtung Lockhausen
nicht befahrbar. Das schreibt
die Stadt Bad Salzuflen in einer
Pressemitteilung. Demnach
wird dort eine Bordsteinabsen-
kung und die erforderliche
Umlegung der Straßenentwäs-
serung vorgenommen. Die Zu-
fahrt bis zum Lupinenweg ist
frei. Eine Umleitung über die
B 239, die Oerlinghauser Stra-
ße und die Bielefelder Straße
wird ausgeschildert. Der Ver-
kehr in Richtung Bad Salzuf-
len kann die Baustelle unge-
hindert passieren, heißt es. Für
Nutzer des Öffentlichen Per-
sonen-Nahverkehrs (ÖPNV)
wird es Aushänge in den Fahr-
plankästen geben.

Auf der Kombi-Messe verbringen die Gäste viel Zeit
Wieder ist die „Haus“ zusammen mit den Themenwelten Garten, Touristik, Hochzeit sowie Gesundheit und Fitness ein

Besucherschlager. Trotz des Andrangs an den drei Tagen kommt die individuelle Beratung nicht zu kurz.

Nicole Ellerbrake

Bad Salzuflen. Handtaschen
aus Kork, einen japanisch an-
mutenden Garten, kulinarische
Köstlichkeiten, Hochzeitsklei-
der zum Anprobieren, Reisezie-
le und duftende Seifen: Auf der
Kombi-Messe „Haus-Garten-
Touristik-Hochzeit-Ge-
sund+Fit“ hat es am Wochen-
ende im Messezentrum an der
B 239fürdiemehrals30.000Be-
sucher vieles zu entdecken und
auszuprobieren gegeben. Die
gelungene Auswahl der 380
Aussteller aus Lippe und ganz
Deutschland bescherten den
Besuchern abwechslungs- und
lehrreiche Stunden.

Vor allem Zeit mussten die
Gäste am Wochenende für die
Messe mitbringen, denn auf
knapp 27.000 Quadratmetern
(dasentsprichtinetwadreiFuß-
ballfeldern) gab es in den ver-
schiedenen Bereichen in vier
Hallen allerhand zu entdecken.
Langsam schlendernd beweg-
ten sich die Menschen durch die
Reihen. Trotz der zahlreichen
Besucher kam es weder zu Staus
in den Gängen noch zu man-
gelndem persönlichen Kontakt,
denndieAusstellernahmensich
viel Zeit für individuelle Bera-
tungen und nette Gespräche.

Im Erdgeschoss stellten die
Firmen mit den Produkten und
DienstleistungenrundumHaus
und Garten aus. Sonnenliegen
standen zum Probeliegen be-
reit, im Whirlpool sprudelte das
Wasser, und die Blumen in den
eigens angelegten Gärten
verströmten einen lieblichen
Duft.

Das aufmerksame Auge ent-
deckte hier und da auch ein paar
Besonderheiten. Bei dem hol-
ländischen Händler Harrie
Schoones gab es eine ganz spe-
zielle Art von Schwimmkerzen,
„drijfkaarsje“ genannt. Ein
Docht aus Plastik, der um ein

Stück Küchenpapier ergänzt
wird, verwandelt Gefäße mit
Wasser und einer Schicht Pflan-
zenöl in eine Kerze, die bis zu 25
Stunden brennen kann. An dem
Stand der Firma „Waschbar by
Waschbär“ gab es Seifen, die
nach den Bonbons „nimm 2“
duftetenund Peeling-Seifenmit
Bims-Mehl statt dem umwelt-
schädlichen Mikroplastik.

Die Touristik-Abteilung be-
stach wie gewohnt durch die ge-
lungene Mischung der Mit-
mach-Stände und den anschau-
lichen und informativen Prä-
sentationen verschiedenster
Reiseziele in Deutschland und
der Welt. Im großen Swim-
mingpool bot die Tauchschule
„Unterwassersafari“ für jeder-
mann spontane Tauchversuche
an, die dann in Kalletal verfei-
nert werden können.

Vor allem in der elegant ge-

stalteten oberen Etage tummel-
ten sich viele lokale Aussteller
rund um das Thema Hochzeit.
Der Salon „Schnittpunkt“ aus
Wüsten zauberte vor Ort mo-
derne Hochzeitsfrisuren.
Floristin Lydia Gerbrandt aus
Bad Salzuflen präsentierte ihr
Angebot von „blumobil“ in
Form von festlich gedeckten Ti-
schen, und das Brautmodenge-
schäft „Fünftejahreszeit“ aus
Detmold hielt eine große Aus-
wahl an Brautkleidern bereit.
Der „Tanz Treff Hey“ aus Lem-
go zeigte verschiedene Tänze im
Live-Programm.

Im Messezentrum geht es übri-
gens Schlag auf Schlagweiter: Am
kommendenWochenende finden
die 13. Lipper Modellbautage
(Freitag bis Sonntag) zusammen
mit der Messe „Faszination Fahr-
rad“ (SamstagundSonntag) statt.

Die Stände auf der Kombi-Messe sind oft dicht umlagert. Immer wieder dürfen die Besucher auch testen und probieren. FOTOS: NICOLE ELLERBRAKE

Auf der Hochzeitsmesse geht es auch haarig zu. Sabine Klatt vom
„Schnittpunkt“ aus Wüsten stylt Saloé Flada.

Für alle etwas
Während sich die Gro-
ßen auf der Messe infor-
mierten, kamen auch die
kleinen Gäste voll auf
ihre Kosten. Diese konn-
ten sich im Kinderland
austoben. Das Ehepaar
Kranz war mit seinen
Enkeln da und lobte die
Messe als sehr anspre-
chend: „Wir kommen
seit Jahren regelmäßig
hierher, denn es gibt
auch viele Kleinigkeiten
für die Enkelkinder – wie
zum Beispiel Bonbons“,
sagte Rainer Kranz. Alles
sei sinnvoll aufgeteilt,
gut zu finden und
außerdem super für
Hausbesitzer wie für
Heiratswillige. (ne)

Schützen setzen auf Nachwuchs
Der Neujahrsempfang in Schötmar ist gut besucht.

Bad Salzuflen-Schötmar (Rei).
Gleich zwei Mal geht noch vor
dem offiziellen Beginn des Neu-
jahrsempfangs Sektglas unbe-
absichtigt zu Bruch. „Das neh-
men wir mal als gutes Omen für
2020“, lächelt Uwe Deppe. Der
Vorsitzende der Schützenge-
sellschaft Schötmar von 1732
zeigt sich bei der Begrüßung der
rund 80 Gäste des Empfangs am
Sonntagvormittag im Schüt-
zenhaus in der Königsmasch
bestens gelaunt. Auch weil die
Gesellschaft seit einem halben
JahrwiedereinenPächterfürihr
aufwendig renoviertes Heim
hat. Der Name der neuen Gas-
tronomie unter Leitung von
Parfait Galouo-Auyilaborth,
„Family & Friends“ sei dabei
Programm, lobte Deppe unter
dem Applaus der Gäste.

Die Schötmaraner Schützen
blicken auch deswegen positiv
in die Zukunft, weil sie mit Ja-
nina Balk eine neue Jugendlei-
teringewinnenkonnten.Die28-
Jährige habe es sich mit ihrem
Team zur Aufgabe gemacht,
„ein neues Kapitel in der
Jugendarbeit unserer Gesell-
schaft zu schreiben“, wie es
Oberst Volker Schreiber in sei-
ner Neujahrsrede formulierte.
Die Schötmaraner Schützen
konnten mit Unterstützung
jüngst eine sogenannte „Red-
Dot“-Schießanlage erwerben,
mit der auch Jungschützen
unter zwölf Jahren an den
Schießsport herangeführt wer-
den können. Auf der mobilen
Anlage wird mit Licht geschos-
sen. Dabei werden die Treffer
auf der Scheibe mit höchster

Präzision gemessen.
Ein Schützenfest feiern die

Schötmaraner 2020 nicht. Al-
lerdings sind sie stolze Gastge-
ber des Kreiskönigsschießens
am 26. April. Viele Gäste aus
der gesamten Großgemeinde
werden wieder zum Osterfeu-
er am 12. April in der Königs-
masch erwartet. Und natürlich
sind die Schötmaraner vom 1.
bis 3. August beim Bad Salzuf-
ler Schützenfest auf dem
Obernberg dabei – ebenso wie
beim Kiliansfest vom 18. bis 20.
September.

Nach der Renovierung des
gastronomischen Teils des
Schützenhauses steht jetzt laut
Schreiber die Schießsportstät-
te im Fokus. Diese soll unter
anderem digitalisiert werden.
Anträge auf Förderung durch

das Land NRW aus dem Topf
„Moderne Sportstätten“ seien
in Vorbereitung. Dazu setzen
die Schützen wieder auf „viel
Eigenleistung“, so der Oberst.

Bürgermeister Dr. Roland
Thomasberichtete inseinerAn-
sprache vom Masterplan Schöt-
mar. 2020 soll ein Stadtteilbüro
eingerichtet werden, 2021 sei
der Umbau des Kirchplatzes für
rund 1,3 Millionen Euro ge-
plant. Landrat Dr. Axel Leh-
mann überreichte dem Vorsit-
zenden Uwe Deppe einen Um-
schlag.

Poppige Stücke von Amy Wi-
nehouse oder Rosenstolz
steuerte das junge Trio „Free
Fall“ mit Carolin Heitkamp
(Gesang), Luca Echterhof (Ca-
jon) und Moritz Eickhoff (Gi-
tarre) bei.

Oberst Volker Schreiber und die neue Jugendwartin Janina Balk wäh-
rend des Neujahrsempfangs im Schützenhaus. FOTO: THOMAS REINEKE

Multivisions-Show„Südafri-
ka“,mit Fotograf Roland
Marske (Berlin), 19.30 Uhr
(Einlass ab 19 Uhr), Königs-
krug, Leopoldshöher Straße 1.
Verein „Computer für Ältere“,
ab 18 Uhr, Anmeldung Son-
derkursus „Dateien wiederfin-
den“, Tel. (05222) 989072,
Tel. (0 52 22) 98 90 72.
Blutspendeaktion, 15-19 Uhr,
Heldmanstraße 45.

Tanz gegen die Schmerzen
Die Rheuma-Liga startet am 3. Februar mit neuen Kursen.

Bad Salzuflen (als). Die Rheu-
ma-Liga tanzt wieder: Im Fe-
bruar starten neue Kurse der
Volkshochschule zum Motto
„Arriba! Tanzen für Menschen
mit Rheuma, Arthrose oder an-
deren Bewegungseinschrän-
kungen“. Anmeldungen sind
ab sofort möglich.

Die Vor- und Nachmittags-
kurse beginnen laut einer Pres-
semitteilung am Montag, 3. Fe-
bruar bei der VHS in der Her-
mannstraße. „Diese Tanzkur-
se sind bestens geeignet für Be-
troffene mit Erkrankungen aus

dem rheumatischen Formen-
kreis oder Arthrose“, schrei-
ben die Veranstalter in einer
Pressemitteilung. Angeboten
werde ein „lebenslustiges Pro-
gramm für Menschen jeden Al-
ters, auch mit anderen Bewe-
gungseinschränkungen“.

Nach einer gelenkschonen-
den Aufwärmphase folgen
leichte rhythmische Bewegun-
gen zu lateinamerikanischer
Musik. Dabei werden Elemen-
te von tänzerischer Gymnastik
mit Aerobic kombiniert. Ein-
fache Grundschritte wiederho-

len sich fortlaufend und wir-
ken durch die flotte Musik als
„Stimmungsaufheller“, wie es
weiter heißt. Getanzt wird ein-
zeln und in sportlicher Klei-
dung und Turnschuhen. Vor-
kenntnisse sind nicht nötig.

Infos und Anmeldung bei der VHS
unter Tel. (05222) 952-941 oder per
Mail an volkshochschule@bad-
salzuflen.de. InformationauchimBü-
ro der Rheuma-Liga (mittwochs tele-
fonisch von 15 bis 16 Uhr, persönlich
im Kurgastzentrum, Parkstraße 20,
von16bis 18Uhr).

Babys entdecken
die Welt

Bad Salzuflen-Schötmar. „Mit
allen fünf Sinnen die Welt ent-
decken“ heißt es zum Semes-
terbeginn der AWO-Familien-
Bildung im Jugendzentrum
@on an der Uferstraße. Der
Kursus startet am Freitag, 24.
Januar, um 9 Uhr und wendet
sich an Mütter und Väter mit
Kindern zwischen 6 und 18
Monaten. Anmeldungen und
weitere Infos unter der Ruf-
nummer (05222) 8075836,
fbw@awo-herford.de oder
über fbw.awo-herford.de.

Tango und Klassik verschmelzen
Zwei hoch talentierte Musiker treten in Bergkirchen auf.

Bad Salzuflen-Bergkirchen
(Rei). Die Reihe „Winterkon-
zerte mit der Hochschule für
Musik Detmold“ setzt sich am
Sonntag, 19. Januar, um 16.30
Uhr in der Kirche zu Bergkir-
chen fort. Zu Gast sind der eng-
lische Bratschist Thomas Cong-
don und der italienische Pianist
Edoardo Passarotto.

Beide haben laut einer Pres-
semitteilung mehrere Studien-
gänge mit Auszeichnung abge-
schlossen und sind Preisträger
internationaler Wettbewerbe.
MitWerkenvonBrahms,Hum-
mel und zwei englischen Kom-
ponisten im Gepäck begrüßen
die beiden Studierenden der
Hochschule das Publikum in
Bergkirchen im neuen Jahr.
Einen Höhepunkt bildet ein

Ausflug in die Welt des Argen-
tinischen Tangos, mit der ein
Name besonders in Verbin-
dung steht: Astor Piazolla. Der
argentinische Komponist ver-

stand es auf kongeniale Weise,
Elemente des argentinischen
Tangos in die klassische Musik
zu integrieren. Ebenso heitere
Töne schlagen beide Musiker
mit der Sonate für Viola und
KlaviervonJohannHummelan.
Eine Hommage an Thomas
Congdons Heimatland Eng-
land bilden zwei Werke der bei-
den Komponisten Mark-
Anthony Turnage und Frank
Bridge.

In der Pause gibt es im Ge-
meindehaus Punsch, Sekt und
Kaffee.

Eintrittskarten für 10 Euro gibt es
an der Tageskasse ab 15 Uhr. Kar-
ten für 15 Euro mit Platzreservie-
rung imVorverkaufunterderMail
musik@bergkirchen.net.

Thomas Congdon mit seiner
Bratsche. FOTO: EV.-LUTH. KIRCHEN-

GEMEINDE BERGKIRCHEN

Zwei Einbrüche
in Knetterheide

Bad Salzuflen/Werl-Aspe
(Rei). Das „Blumenviertel“ in
Knetterheide haben Einbre-
cher am Freitag heimgesucht.
In den späten Nachmittags-
stundendrangendieTäterüber
das Fenster eines Wirtschafts-
raumes in ein Einfamilienhaus
im Dahlienweg ein, meldet die
Polizei.

In dem Wohnhaus wurden
diverse Räume nach Diebesgut
durchsucht. Im selben Zeit-
raum drangen Unbekannte
über die Terrassentür in ein
Einfamilienhaus im nahen
Veilchenweg ein. Auch hier
wurden diverse Räume und
Schränke nach Diebesgut
durchwühlt.

Hinweise auf die Täter in beiden Fäl-
len nimmt die Kriminalpolizei in
Detmold unter Tel. (05231) 6090 ent-
gegen.


